
  

Einzelnummer 8 Mk. (Somabend 10 WMn.) 

Die „Hanziger Volkolttmme“ erſchelnt Adglich mit Aus⸗ 
ahme der Sonn⸗ und Feiertage. „ Be relle 

Donnia monail, 120 Mk., wöchentlt OM, Du , 
Poſt monatlich 120 Mä., viertelſ. 360 Mx. leidend). 

Shedes 728.        In Pommexrellen: monatl. 600.— Mk. pol 
Nedaktlon: Um Spendhaus 6. — Telephon     

Ein Sanierungsprogramm der 
Gewerkſchaften. 

In einer Denkſchrift an den Reichskanzler, die 
Reichsminiſtrerien und die Parteien ſchlagen die Ge⸗ 
werkſchaften aller Richtungen Mittel zur Verhütunn 
des wetteren Zerfalles der Markwährung vor. In der 
Denkſchriſt heißt es lant „Vorwärts“: Die Haupt⸗ 
auelle der Teueruug bllde die ſtändige Entwertung des 
deutſchen Geldes. Alle Verſuche, die einhetmtiſchen 
Mareupreiſe den Weltmarktpreiſen anzupaſſen, müſſen 
ausſichtslos bleiben, da dentſche Verbraucher folche 
Waren uicht mehr kaufen können. Die Anpaſſung der 
Lühne an den Weltmarkt würde aber die Wirtſchafts⸗ 
lataſtrophe nur beſchleinigen. Aus dieſem Dilemma 
müſſen wir durch eine Stabtliſterung der deutſchen 
Mark herauskommen. Mit der Erhaltung ber deut⸗ 
ſchen Mark als Zahlungsmittel und Wertmeß er iſt bas 
Lebensintereſſe der arbeitenden Bevölkerung und das 
Wohl und Wehe der Verbraucher ſowie das cchickſal 
des deutſchen Staates verknüpft. Eine Stützung der 
deutſchen Mark würde u. a. erreicht werden durch die 
Einkührung einer wertbeſtändigen inneren Anleihe. 
Im weiteren muß eine Gefundung der Staatsfinan⸗ 
zen auf zem Gebiete der Steuererfaſſung verlangt 
werden. Es ſſt für Arbettnehmer ebenſo unverſtänd⸗ 
lich wie nuerträglich, daß ihnen die Steuerabzuge vom 
Einkommen abgezogen werden, während die Steuer⸗ 
einziehung bei den Uuternehmern und beſitzenben 
Klaſſen jahrelang ar ſich warten läßt. Die Deviſen⸗ 
ordnung bleibe ein Schlag ins Waſſer, wenn ſie 
uicht durch eine praktiſchere Umgeſtaltung der Devi⸗ 
ſenkontrolle ergänzt würde, Wir erwarten, daß die 
Verhandlungen zur Erreichung einer Auslands⸗ 
anleihe zwecks Stabiliſierung der Mark mit erneutem 
Nachdruck aufgenommen und durchgeführt werden. Die 
Gewerkſchaften verlaunden von der Regierung die 
Herbeiführung einer größeren Durchſichtigmachung der 
Kartelle, Syndtkate und Truſte, die tellweiſe durch 
eine volkswirtſchaſtlich ſchädliche Preisvolitik den Zer⸗ 
ſall der Mährung fördern. Die Denkſchrift fordert 
ichließlich Sparſamkeit und Vereinfachung in allen 

öffentlichen Betrieben und Verwaltungen ſowie die 
Vorlegung eines großzügigen Produktlonsſteigerungs⸗ 
nlanes, der die Befriedigung der lebensnokwendigen 
Bedürfniſſe des Volkes ſichert. 

* 

Guter Fortgang der Verliner Perhandlungen. 

Ueber die bishérigen Verhandlungen der Reichs⸗ 
regierung mit der Reparatlonskommiſſian wird ge⸗ 
meldet: Die erſte Verhandlung niit der Reparations⸗ 
kommiſſion verlief in durchaus ſachlicher Form. Der 
Vorſitzenke der Reparationskommiſſion Herr Barthon 
erklärte, daß, m. die Balauclerung des Budgets, 2, die 
Frage der ſchwebenden Schuld und g. die Stabiliſie⸗ 
rung der Mark die Hauptauſhaben ſeien, die jetzt be⸗ 
handelt werden müßten. Die Kommiſſion beabſichtige 
nicht, die deutſche Sonveränität anzutaſten, ſie hoffe 
aber auf lonale Zuſammenarbeit und ſei auf Grund der 
von Dentſchland eingenangenen Verpflichtungen ge⸗ 
nütigt, eingehende Fraßen zu ſtellen. Darauf hlelt 
Staatsſekretär Schröder einen Vortraß (über die allge⸗ 
meine Geſtaltung des Bubdgets für das laufende Jahr, 
ſoweit es ſich blöͤher überſehen läßt. Bei der Beſore⸗ 
chreug dleles Themas wurden von der Gegenſeite ver⸗ 
ſchiedene Fragen geſtellt mit dem Iweck, bierüber 
näheres Material im Laufe der nächſten Sitzung zu. 
erhalten. Es intereſſierlen beſonders die Ausgaben 
für den Reichsbabnetat und die Ausgaben des außer⸗ 
ordentlichen Hanshalts. Staatsſekretär Schräder teilte 
mit, baß das vorausſichtliche Deflzit des Vueſent etwa 
440 Milliarden betragen werde, das im weſentlichen 
zu Laſten des Friedensvertrages gehe, 

Das „Berliner Tagoblatt“ teilt mikt, daß bei den 
geſtrigen Beſprechungen mit der Reparativnskommiſ⸗ 
ſlon den Auszführunggen des Reichsſinanzminiſters 
Dr. Hermes ber den deutſchen, Standpunkt Zur Frage 

der Markſtabiliſierung folgende Gedankengänge zu⸗ 
grunde gelegen hätten: Eine Aktion zur Stabiliſiereing 
der deutſchen Währung ů 
Goldfonds durchgeführt werden. Da eine Inanſpruch⸗ 

nahme des Goldſchaves der Reichoͤbank nicht in Iragt 
komme, ſa bleibe nur übrig, zu dieſem beſonderen 
Zweck — allb nicht fitr allgemeine Repaxationszwecke 
— eine Goldanleihe im Auslande aitföunehmeh 

köunte nur auf der Baſis eines 

Euebmen Laſien konnten, wa   
  

Organ für die werktätige Bevölkerung 
**eeeeder Freien Stadt Danzig · 

Publlikationsorgan der Freien Gewerkſchaften 

Donnerstag, den 2. November 1922 

Barthon habe in der geſtrigen Eitzu voͤrſchiebene 
Fragen an Dr. 8 7595 un Iih vorbehalten, 
zit einigen Punkten noch beſonders Stellung zu neh ⸗ 
men. Der „Vorwärts“ nirimt eingchend geßen Len 
Reichsvaukdirsktor Havenſtrin Stefung, der das Gols 
der Reichs bank nicht für eine Stabiliſterung der Mark 
Wiſſnᷣ will. In den Kreiſen der Reparatlonskon⸗ 
miffion verlautet, daß ihr Aufenthalt in Verlin zum 
mindeſtens wohl bis Eude nüchſter Woche bemeffen 
ſein werde. Wie man in unterrichteten Kreiſen an⸗ 
nehme, werde die Rerarationskommiffon irgendweiche 
Entſcheibungen in Berlin ſelbſt nicht treffen. Die Dis⸗ 
kuffton über eine internationale Reparationsanleihe 
und ein Moratortum werbe vielmehr der grohen 
Briiſfeler Finanzkonferenz überlaſſen werden. 

  

Italien unter der Faſziſtendiktatur. 
Muffolint erlebt mit ſeinen Faſziſten jetzt die 

Mahrheit bes Goetheſchen Spruches: Die ich rlef, die 
Getſter, werd ich nun nicht los. Trotz des Demobil⸗ 
machundsbefeyles denken, viele Faſztſtenformationen 
noch nicht baran, bie Waffen niederzulegen und mie⸗ 
der nach Hauſe zu ziehen. In einem von der oberften 
Leitung der Faſziſten herausgegebenen Aufruf heißt 
es, dah die eldhetbee Miliz auf den Ruf ihrer Führer 
weiter bereit bleibe, fſea neue Aktionen notwendig 
ſein ſollten. Jetzt müſſe aber an Stelle der unvermeid⸗ 
lichen Erregung der Gemüter Ruhe und Beſonnenheit 
treten. Der Aufruf ſchließt mit einem nochmaligen 
Hinweis auf die Notwendigkeit eiſerner Diſziplin. 

Der Gencralinſpekteur der atländer Faſßziſten 
erläbt eine ſtrenge Anordnung, wonach man von beute 
nachmittag 3 Uhr an kein Schwarzhemd mehr auf der 
Straße, ſehen dürfe. ä„ 

Muſſolini ſcheint den ernſten Willen zu haben, die 
vehtebiliſterenden Paſziſten, die keine Luſt haben, ſich 
demobiliſieren zu kaßſen, abzuſchleben. Er hat auge⸗ 
ordnet, daß alle Faſziſten, die ſich 1˙90 dem Heim⸗ 
transport anſchließen, in dem Fort Monte Mario 
olent und gewaltſam abtransportiert 
ollen. 

werden 

* 

Faſziſtiſche Gewalttaten. 

Wir Motrefrolſ, eine ſoſortige Demobiliſierung der 
faſziſtiſchen Streitkräfte iſt, wenn in Italien einiger⸗ 
maßen Muhe eintreten ſoll⸗ zeigt die andauernbe Ter⸗ 
roriſierung Andersdenkender durch die Faſziſtenban⸗ 
den. So beſetzten ſie am Dienstag in Rom den Sitz 
der ſoßzialiſtiſchen Parteileitung und die 
Arbeitskammer. Ferner verwüſteten ſie die MWohnung 
des kommuniſtiſchen Abgeordneten Bombacei uns 
drangen, wie beretts kurz gemeldet, in⸗Nittis Woh⸗ 
nungein. Ferner wurde der Direktor der „Tribuna“ 
auf der Straße verprügelt. In Matlland kam es in 
einigen Außenquartieren zu verſchiedenen Zuſammen⸗ 
ſtößlen, wobei einige Perſonen verwundet murden. Die 
Faſziſten boſetzten zwei Berſammlungslokale und ent ⸗ 
wendeten die dort vorhaändene Munition. Beim Ver⸗ 
laſſen des „Avanti“ trugen ſie bie geſjamte Rehaktionk⸗ 
bikliothek auf die Straße und zündeten ſie an. Weitere 
Zwiſchenfälle ereigneten ſich in Nypara, Padua, Breſcia 
und Turin. Wie manche Faſziſten die Preſfekreiheit 
verſtehen, hat ſich in Bergamop erwieien, wo ſte den 
Direkror des „Giornale di Bergamo“, Scapelli, der in 
weigerte, ſeine Zeitung der faſziſtiſchen LKeufur vorzu⸗ 
legen, ſchändlich mitzhanbelten. Sie ſchnitten dieſem 
alten demokratiſchen Publiziſten den Bart ab und 
zwangen ihn, ein Glas Riöinnsbl anszutrinken. 

  

Sozioliſtiſche Entwicklung in Polen. 
Iu den weſtlichen Gebieten Polentz finden ſich unter dem 

Deutſchtum noch von früber ßer beſtebende loßztaltſtiſche Or⸗ 
Canſiatlonen, ſo z. B., im Poſenſchen, in Oöerſchleſten, in 
Blelit. Daß zablenmätig allerbings nicht ſtarke Deutſchtum 
des ebemaligen Ruſſiſch⸗Polen entbehrte dagegen biß vor 
nicht allzu langer Zeit jebes ſostaliſtlſchen Zuſammentchluſles. 
Der einzige Ort, der hlerfür in Krage Kam, iſt Lodz. das 
roße Textilzentrum. Vor 100 Jabren war Lobz faſt ganz 
eulſch, freilich nur ein Neſt von wenlgen lanſend Einwoh⸗ 

nern. Leute zäblt es aber eine balbe Wlllion, darunter 
reichlich 50 000 Deutſche, unter biejen wieder etwa 55 000 Ar ⸗ 
beiter. Hier iſt es nun enblich vor wenigen Monaten zur 
Gründung einer ſoztaliſtiſchen Partel gekommen, die den 
Namen „Urbeilsgemeinſchaft“ füübrt. Pas Wauptverdlenſt 
hieran baben einige züchltge jüngere, einheimiſche Fübrer. 
Die Gründung hat ſich au M 0 eſte He und (chon bei den 
Wahlen zum polniſchen Seim bſtrfte die Urbeitsgemeinſchaft⸗ 
brtorene fertreter im Verband bes Minderheitsblockes durch⸗ 
ringen. „ * 

Lodg iit für volitiſche Agilation ein ungünſtiger Boden. 
Alles iſt bier gewerkſchaftlich intereſtiert und orienttert. Um 
ſo notwendiger war es, daß bier ein Zuſammenſchluß der 
deutſchen Arbeiter erſolgte, die bisher re Klaſſenintereſſen 
nur durch die volniſche ozialdemokrätiſche Partet wabe⸗ 

ů unch, den. Sprachenunterichted.    
bäufig erſchwert wärde. 

‚ 

mut ünüberſehbare 

Vebörden, 
    iſt. Nalſrlich bürfen die überen Beäamten nicht unm uf “,     

       
Arere., Sensliund 
nach hef. Laril, Die 4t91 

Amahen P.frid.l Uhs.- Poh 
Erpeditlen: Am, Spüöteen 

     
  

Das Ergebnis her Schweizer Wahlen. 
Ein Erfolg ber Bozialdemokratie. 

Die Maßlen in den Aüse iichen Natienalrat am 
Eynntag haben ſolgendes nis gezeitigt: B Frri⸗ 
ſinnige uud Demokralen [5M, 4 kaſhvoliſche er⸗ 
vatirt (11, 3 Srzialdenstkraätlen iflerate 
Banerngewerbler und Bünblergruppe ſüi), 10 Uiäeralr 
Demokraten (Zentrum AP, außerdeht & fegtalveliiifche 
Gruppen (Gritlianer Er 2 Kommuniſten (5), 2 Nat⸗ 
teilpſe (o). Die Bermehrung der ſozlaldemekratiſchen 
Sitze geſchayh aul Koſten ber Kommenniſten und 
lianer. Pie Geſamtmacht der Sogial belänft lich 
nun auf 22 Proz. dber Geſamtifrke des Nis 
tionalrates. — 

England im Wahlkampf. 
Nach einer vorläufigen Aufſtenung beierben ſich 

um die 615 Sitze im Unterhauſe 435 Mutoniſten, 
160 Nationalliberale, etwa 300 Unabhängige Liberale 
und mehr als 400 Arbetterkandlibaten. Die 
enbgültige Aufſtellung erſolat am 4. Noverster, Daß 
Verhältnis der einzelnen Parteien zu einandes iſt noch 
unklar, abgeſeben vom Wantes wlichen der Arbei⸗ 
terpartei und den übrigen Partelen. einigen Tei⸗· 
len des Landes erbalten die Kationalliberalen allge⸗ 
meine Unterſtützung burch die Liberalen, während in 

  

anderen Teilen dle PigerdrnUilfeden durch die Kon⸗ 
fervativen unterſtlitzt werden, fllr den Fall, daßz ſie ſich 
verpflichten, die allgemeine Rolitik Bonar Lams zu 
ſützen. Wahrſcheinlich werde bas für Schottland und 
einige Teile Englands neſchloſene Waſlabroammen 
noch weiter ausgedehnt werden. 

  

Uebermäßiger Luxus und ſeine 
Bekämpfung. ü 
Von Albin Michel. 

In der gegenwärtigen geit der Kerarmung Mittel⸗- 
europas iſt die Frage, ob derLuxus moraliſch ober nuch wirt. 
ſchaßtlich in einem vöheren Siunc auch echtlich und vom 
Standpunkt der Volkkgeſamtbett aus zulüäſſig iſt und ge⸗ 
duldet werden kann, beiondersz der Erörterting wert. Wie 
es in der Krieaszeit die Empprung der groken Mafen ber 
vargeruten hat, wenn in gewilſen Letalen Eſfentlich geprakt 
wurde, wenn in den Mobnnngen der Reichen am bend 
Dubende von Lichtern ſunkelten, wogegen in den Mohnuhnß⸗ 
gen ber Armen oftmala nur ein elender Kerzeuſtummel ala 
Kelencktung dienen mußtr uſw., is wird ſetzt, de weite 
Kreife der Revölkerung in ihrer Lebenszwelſe auf die eit 
des Krieges zurückgeworſen worden find, eine kletgehrube 
Emoörung dadurch ausgelöſt, daß der Luxus in ſo manchen 
Kreiten eber größer als geringer geworden ilt, Man muß 
in der Geſchichte ſchon weit zurüdgeben, um zwiſchen dar 
tieten Armut der Bollamaſſen und dem kururleſen Wohl⸗ 
leben einer Cberſchicht Neräleiche ſe zu können. Löch, 
ſtens in den alten Deſpotenitanten Aſtens und im alten 
Rom ſianden der Aimut der unterſten Volksklaſſen einer 
Ileppiakeit und cin W Awelfeits ſenüiber, wir bet uns jetzt. 

Dabel kann es kaum zwelfeibaft ſeitt, Las die üpola ſebenbe 
Sberichicht in den alten Staglen nicht ſe groß war und daß 
ſich der Lurns nicht derart auf bie artamte Lebensweiſe aus⸗ 

edebut batte, wie bei uns. Per Lurus der aſiatiſchen 
Velpuiten, ibrer Kol⸗ und Lehnökeute und ebenſo tie der 
römiſchen Grozen war. nach unſeren Vegrtiſen, olt nuch 

recht barbariich, it auch nicht ſelten übertriehen darachtellt 
worden und batte noch wenig von jener als Ueberkultar 
bezeirbueten, alle Lebenskesſehungen durchdringenden Uer⸗ 

iakeit der heutiaen Zrtt on ſich, ů 

Mxus 0 zu allen Keiten ein ſehr relattper Beartif ge⸗ 

weſen unt iſtes auch veute noch Nicht nur in den verſwie⸗ 
denen Zeiten und Ländern, auch in den gleichen Bevöike. 
rungstrellen iſt dem einen oßt ein Lebensbedlrknte, was 
dem anderen als Luxus ericheint. Uuch unter ungünſtigen 

äutßerſten Verbältniſſen von Zeit zit Zelt inmal ein autes 
Buch zu kanſen, erſcheint dem einen alß Lebensbebürms: 

der andere aber ſieht darin eine Bergenbung, eine uundtige 

Geldausgabe, einen Luxus. Rber darlber Uinaus macht ich 
ein Luxus breit, der verßeerend wiult, der bei unſeret Kir. 

Wirtſchofttiche Schädigüngen örlugt und 
der zugleich dle ſchwer arbeltenden und geriug entlöhaten 

Maßt nempürl. Alber nicht allein im priraten Hetzen nacht 
ſich 5 Lurns brelt. ⸗der beſonders beuie als Kreßsſchaden⸗ 
angelehen werden muk, auch im ſtagtlichen Oigaulsmus iſt 

heute vielfach noch ein Lurns. einr Vergeudung von Kxäiten⸗ 
und Geldern anzutreſſen., die wir uns vicht mehr lelſſen 

Moch immer fahren auſ den beutſchen, Etſenbahnen 

Wagen 1. und 2. Klaſſe. Wenn einmal eine Ststillik dar⸗ 

Aber anfgemacht würde, wer die Wagen 1. Klaſte benutzt. lo 

wüirde lich herausſtellen, — baß — abgeſehen von den Aus⸗ 
läudern aus Raahe ict miceſchlielich — die Fahrgälte 
der. 1, Magenklaſſc ſaſt ausſchlieflich. Parlamentsmitalieber 

und költere Beamte ‚nd, die ſich auf Dleuttretſen befinden, 
MWegen diefer elnigen tauſend Leute, die noch datu meiltens 
umſonſt fahreu.,Laſſenwir die 1. Klaſſe wetter beſtehen. Geagn 
mit dem Luxuts hlefer Fiaſſe, und has Gganze Eiſenbahnwefen 

wird, wenkaüend im Merfonenverkehr, guf eine neue Baſis 
arſteilt. Ein anderzr Litrus, der anzgeſchaitet werden muß. 
ilt die tarke Zunanme der unprohuktinen Kräkte bei den 

Die ahl der oberen, der kontrülllcrenben Be⸗ 
amten hat in einem Maße zugenommen, das ganz auziallend 

köunen. 
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v türiats bleihrüt: In vielen Urten 

ie Artheiterichalt, den Tog durch 
Beiden pol 

Iihen, Nen im Mrelfigai 
udihür Weier des Mehptt len Michh mögltih, 

MUim ſü mehr hat ſich-Fie, Pärtekleitünn bemüh, für 
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linſerer Reublutlontſeſer Sorne kragen. 

—— 

Erhöhung der Bezlige der Sozialrentner, 
Die Reichareglerung hat eine Nerordnitun erlaßen, durch 
Ge Sie Lerſtützuna ker Renlenemplänger der Jßnaltden⸗ 
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„kurch langtres Hüchrtes Cr⸗ Aburch Trocknen. Durch, Konfervterung und G 
Trerdem ünd guch in ben Tfedenarmüfen und eilr Achutbettandtelle, zurudgeblieben, eit- Ser- Metrauy. friſchen pila 

ulL Crfar diynen künutenn 
CGinblöpfen wird, tredene Sitlfenfrüch Wosienri'n aneinen, àut laiſen, inhenrm; 

nok der Huberchime 21 Stunden weichenrund dann 
Deseteituna chen Mchän Lü8klzlt. „„Eobafd Krankbetistymptome der⸗ genannten Artsouftre⸗ ter, i ſür Aufuhr bon acnſigen chen Gemſtfen in ber: ei Corge zu tragen und zwes? Sebanbiüng ernſterer (eitsteiken kie, Berginuſ durch elnen Arzi geß 

Anemeinen dürfte der Genutz d/r geunnunten Porettbg enihaltender Kaßrungsmiktel bel richtige 
ercit 
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LanMMoſa Schut Socn. SfoVPült crüAen.“, 
Noltwendiger als bieſe gyten Naiſchläge iſt, edoch, daß 

  

koann. ö‚ 

Bollbehörde und preſſe. 
Unangenehme Kriilt. ö 

Dié Preie, beſonders die ſoslaldemokräatlſche, hat votz 
lelher das Kiecht für lich in Anſpruch genemmen, Mißttän 
die das allgemeine Intereſſe berühren, öientlich zu krill“ 
ſteren, Seibſt die Behörden baben ſich als öſfenlliche Körver⸗ 
ſchaften mli einer Effentlichen Kritik türer Maßnahmen uuid 
ber Huſtände n ihrem Verwaltungsgebjet abfünden mücen. 
Mür siée Danzigrt, Kollvermaliuna ſcheint ſich noch nicht dann 
aulſchmingen zu konnen. Wir berichteten Im Aprit bleſes 
Jatnesß, üher einen Borkall bei. der.ollkontrolle in Kalthof, 
GEin jüdiſcher Kanfmann aus Danzig wurde feinerzell einer 
chlkant Mruitien unterzogen, wos von uns enifprechend 

kritiftert wurde. Unter Hinweis auf eine Medewendung des 
unferiüchenden Zollbramten, das „Juden bis auf die Knochen 
akterkuucht werden müiten“, hutten mir in unferer Krilif mit 
zumn, Kußdruck gebracht, ob dieie Sonderbehandlung einer 
üchimmiten Verälferungsaruppe aul beſtimmte Anweilkung 
iolnt. Im Schluß des burchans ſachlich gehaltenen Ar⸗ 

tileto war an die Zoltbebörde die Aulforderung gerichtet, ſich 
lüber en Fall und die darausß zu ichließende Ausnahme⸗ 
bahandlung Aubersglänbiger recht bald öfſentlich zu äußtern, 
Doelh die Gollbehörde ſchwieg. Anſtätt deſſen wurde' jetzt nach 
barughe ürben Moönaten unſex veräntwortliche Rebakteur auf 
Lernnlaäſüuus der Stäatsauwaltſchaft prowkollariſch über 

Artſlef vernommen. mell die Bollbehörde ntrag 
gung geſtellt hal. Morin di 

iüſit, iſt wahrſcheiniich auch dem S 
iit Uttrſchade, daß dleſe Bemüthung 
ein werden, da eine eiwaige Stroſſälligkeit dieſer 

Notit inztolſchen längſt veriährtiſt, Merlwürdig bleibt aber, 
daß die Hokkbehörde, anſtatt ölleutlich Auſklärung zu geben, 
zum Kadi läuſt, um wegen einer gar nicht vorhandenen Be⸗ 
leidigung zu klagen. ů 
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Geplaute neue Induſirleanlagen. In Dauzla⸗-Fenytüßr. 
   

    

         

      

  

Huchitrieß Rr. 12 ſoll von der Rauchwaren⸗Zurichterei und 
Färberri (Gi. m. h. H, eine Rauchmare Zurltchtexel 
umd Rärberej errichtet werden, — Die (hemiſche Taörtk 
von ode! v. in esben⸗Radebeul bat elnen Anthog 
betrefiend tung ciner Chemiichen Rabrlk in der ehe⸗ 
mullgen Gewehrſabrik geſtellt. Einwendungen hlergegen 
ſind innerhalb 11 Tagen vei dem Polizei-Präſiziym vorzu⸗ 
bringon. — 

E g, den g. Novomber 
uſtel bei dor f Zeutner Grobkoks: 

SIOD Marl, ekn Für Anfußhr 
'un berechnel: in Danzig und Lanaſuhr 2000 Maxk ſür 
'»nkner, in Neufahrwaſſer 300% Mark je 40 Zentner, 

Abſfindung der Krieterwilwen bei Wiederverhejratunſ⸗ 
Das Riecht auf den Being des Witwengeldes nach deſmn 

iebenengeſetz und der Witwenrente nach dem 
vom 1. April 1920 in Kraft getretenen Reichs⸗ 

gefek erliſcht mit dem Ablanf des Monats, in 
» Witme hich wieder verhelratst. Wäßhrend ledoch das 

nengeſez; der, Wiiwe keinen Rechts⸗ 
einer-Abfindung an Stelle des Witwen⸗ 

aab, der Wilwe vielmehr unter beſtimmten Voraus⸗ 
en auue Willigkeitsgründen lediglich eine Zuwendung 

werden kynnie, it durch das Reichsverſorgungsgeſetz;. 
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Gasauſtalt eſn 
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Ae⸗ p ver glanzloſen Unſinulichleit eignet 
ſic für dieſe Partite duc gar nicht: das tral namentlich in 
den Duetten mit Migplelto zutgge, wo die Kluſt von einer 

Größe und Unüberbrückbarkeit wurde, daß man 
ünnil nerangen kanntie. Von den ilbrigen Soliſten verdienen, 
der wüchtiae Sharsjnefle GMeursſ, der würdige Mon⸗ 
terone [Rich. Ludewinsh und dic Maddalena (Alice u. d. 
Lindanhmit den ſibrigen Vertretern der kleinen Rollen 
nu Anerkennung.“ b ů W. O. 

Das Nonember⸗Programm im Wilhelm⸗Theater, 
Ein erſtklaſiges Nartktäproögramm zufammenzuſtellen iſt 

tteuke ein ſchwieriges Unterſangen, denn die deulſchen Ar⸗ 
uilten, von ſetzer auerkaunte Meiſter ihreßn Fachs, ſind non 
dem nalmaftarken Ausland ſehr begehrt. Trotzdem hat die 
rübrige Tirettton des Wilhelm⸗Thenlersles verſtanden, ein 
Möhember-Mroar, 8 das ſeine Vor⸗ 

Mu& Truppe bietet iy,. 
L. Bilder männlicher⸗ 

    

  

      
       

    

   

      

nachgib 

  

und             x Symmeir in. großzlägiger⸗ 
Leifungen, dien läaum' noch Ubertrofſen werden 
Dorblelungen 5teier beiden Truppen nerdieien. 

ç. Te n boten hübſche Tanz⸗ 

klezungen bber Selgiehy Adit und 
Sei Büiun dehnt uxmüchſiaen Tirpler Lehen. 

en nden imtter Lein daukbares Publikum, be⸗ 
in, weundie. Hiung in ſo liebenswürdiger 

i, wié, Duß bol“ Mad. Strataic mit ihren 
v Wer bisher den 

i enenüberſtand, 
elteß“ beſſerenbeleh 
ahterraum worgeſlüb 

ii pet, 

g 
Die 

  

    

   
   

      bpchiles Löob. ? 
Sitder uind- Jatid 

    

     

   
                

         
   

  

Lnanusgähelſe Ahnd uicht vorhanden in bden 

ovrui die heef 
   

  

le elne ev. und katß. Steke. Kr hweſe Ktelle, Grent Haleir 
weite kathboliiche Stelle 

‚ Sleech Awerder, iceih, 
Süteegnerwerder, zweite evangeliſche 
lanan, alletnia b che S 
ſind bis zum ! 

intogelen. 

      

     

ülungeſhr Wiiſenſcheit, an 
abtellung 3 

Vergltung für unbenutzte Fahrkarte 
häuftg por, daßt Hahrkarte Witert 

ö bir 5 Uicht beunpt merden; Kür ſolche Fahrkarten wirs 

üuünbenußzte und ungelochte Fahrkarie noch vor Ab 

  

   ung und genügendet Menge zwei bis dreimal In Der.. 

  

angbahnhates 
der, Senat bafür ſorgt, däß die genannten Nabrungs ⸗ 
Aetttel zu exichwincglichen Rreiten auf den' Markt kom⸗ ert iſt, werden itach nicht ohne meſterek zurt ge 
meu, bamtt ile bie Repdlkerung itberhanpt kauſen nommen für dieſe Jahrkarten muß eine Weſcheini 

ung des Bahnhalsknorſteßers eingeholt wwerdeu da 
die „Karle zur. Fährt. 
VFabrkarten, Uud ebenſo wie unbenutzte 
deren Gintigteitsdauer bereits abgelguſen 
181 610 Atenbahn⸗Berkehrsamt einzureich 
t ie Giſenbahn 

unbenutzte Nahrkarten au verahten, wenn der Grunt 
für eine unterblietzene Metſe bel, dem Reiſenben kiegr, 
und aükkerdem ertordert die Nachprükung, 
Fahrkarte taiſächlichenicht bennst wurde, 

zelträubende Arbeit, ſo datß derarttae Erſtattungs 
anträge frets einige-Zeit auf'Exledigung warten lalſen 

Swarloſes Leugnen⸗ 
brach mit einen andeten Verlon in einen Hübnerttall ein 
und kiahl ſier 3. Hühner. Er wurbe ESöibffengericht wi. ae⸗ 

krändig, aber vor, bem gemeinſamen ; 
rief er ſein Gelfändnis. Tie Sache mußte deshalb vertagt 
werden, um Zengen zilaten. In dem zweiten Termin nor 

neſtänd der Anpekla. 
Mernehmuna der! 
Garicht verurtellte Iher zii 1 Mynaten Wekänants“ 

Inspräauug von Hartgerd, 

Tfäalich Milliarden Maviergelb in Molen, Das Finanz 
miniſterium in Nolen aihl, ſetzt täglich 4 Miilllarden Papier⸗ 
mark herans. ‚ ů 
(ännen, daß bies eine Folge der wachſenden Teuerung fei 
Andere fübren die Teuerund aul die wachtende Martemiſſion 
zurück. Letzten Endes iſt es wohl der Streit darum, vb das 
Ei eber da wär alk die Henne. ä 

Poliseibericht vom 2. 
11 Peribneu, darnnter 7 argen Tiebſtohls, 6 in ho 
obdachtos 4 Perſonen, —. Gefunden: 12 kl. Seutel mit Wapler“ 
geld, abzuholen von Frau Gediak, Langasrten 1,;0, 1 Herren⸗ 
Alacôbandſchuh, abzuhdlen ů 
Ketterhagergaſſe 53 9, Tr., 1. Sack mit 11At 
zuhulen bou, Herrn, Gerichtöſekretär Wisnsti, 

hinter der Kirche 7, 1 Tr. — Nerlorkn; 1ſch. 
mit 2000. Mt. und Papferen für Brund Wabſt, 1⸗blaue Stoif⸗ 
weſie. 1 Stockſchirm, abzugeben im Fündebureau des Polſzel⸗ 

dinums. — Entlauſen: 1 Terrier, ohne Marke, abzugeben 
an Frau Gertrud Satdeile, Heiligenbrunner Meg 10. 

Kreis Danziger 5 
ſtätigt worden die Niſ ohn 
Nenfähr und der Einohner-Wölm in Schönrohr. 

, Todesfälle: Arbettet ů 1. 
des Uhrmachers Adolf Patz, 6 J. 2 M. —. Kanzliſt Bruns 
Michajtow, 338. -J. 0 M. —. Arbetter Auguſt Krone, 2“ J. h 

ohn des, Zollininekters- Herbert Reters, 3 M. —.Prt 

1 M. — Schihiſer Roßert i 
Hedmig Traft, 52 J, 4 W..— Arbekter Juſiuz 
8. M. — Schneidermelſter Karl Preiskorn, Sl. J. 

  

Polniſche Markzz; 32,.— am Vortage 33.— 
Amer. Dollar 4650 —„ — 4450 
Engliſches Pfund: 21059 „ 2 19620 

cher Vollendung zeigt die 

  

Zowichsſt... L ., 

Warſchan ... l1., 

Verantwortlic 
„ſür, Danziger: 

    Rerfannt werrk⸗   
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    U, Katbeltiche 8 

Lieſtau, britte 
iie ebangeliſche 

  

                  

  

          

      

     

  

   
    

    
   
      

      

  

       
    

   
   

  

      

  

    
     

   
    

      

    
      

      

       

   

    

     
      

     
    

  

   
Cbangtki⸗ 
Növemter 

  

Tichten. 
  

  

uu. einer beabfichtigter 

  Kaupreis ohne weiteren zurlckerkattet, wenn 

Gliktigkeltsdouer an einem Schalter des Ab⸗ 
& Wöraelent wird., Bereits gclocht 

larten, mit denen die Vaßnſtetgſherrxe ſchon paf 

    

„Uſcht benutzt“ wurde 

   
ů Nun 

nbahn nicht verpflichtet, den Bekrah kür 

ob die 
züwetlen 

    
    

  

Ter Arbettet A. St. in Tan⸗ 

kfenaericht wlser⸗ 

Schöffenasricht waren weltere Zeunen erichlenen, Nun 
&ble:-Tat wied⸗rum eln, ſo baß anf. öte. 
gen, veriichtet werden konnte. Das 

  

  

Am Wkonal Sept 
allen dentichen Müünsſtärten insgeihömt, gepru, 

Fatt elſern, Zehnvlenkiaſtuücke, für 21 168,%%8, 
(nſofeingſlücke, Für 388 77½% Mart Zehn⸗ 

in Hink, für 29086 70%½%% Mark Nünftſapfennta⸗ 
Kelumlnuin- Fürr uh Ss. M l- 

     

        

    

  

       
      
             
         
    
   

    

    
   
    

      

    

   
       

  

  

„Slowo, Romorskie“ glaubt annehmen zu, 

November 1022. eigenommen 
       

    

    

   
    

    

       

     
    
   

    

    

       

  

   
     

  

  

u. Schneider. 
artoffeln, ab 
Petershage 

heBriefraſthe⸗ 

von Herrn Her 
   

    

  

     

    derung. AlS Schüfen ſud, be“ 
ſcher Bernhard Kohnke in Oeitlich⸗ 

  

  

    

    Standesamt 
Käazor, 80 H.10·M. —. 

    

Medtwig, s J. 2 M or K 

  

— Arbeiter Theod 
uttgereit,(8 A..7 
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     Heutiger Deviſenſtand in Danzig. 
Feſtgeſtellt um 12 Uhr miſtaase), ö 

        

  

   

    

    

   
                  

     
    
   

    
    

      

   
   
   

      

      

        

    

  

      

   

  

      

Waſſerſtandsnachrichten am 2. Rovember 1922. 
50. 10 3, 10.f Kurzebrack 2,40 1 2,24 „ 

‚ Géufauerſpize . 2,[? 1,0 
Pieckel 

    

       

  

   
     

  

            

  

      

          

  

2. 10,   1.10. 
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Wefür Polit 
Nachrichten.       Ernſt Lovps, Dauzig 

den übripien Tell Fri⸗ 
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VNur eigene Anſerligung! Serrep-Ino Kaabeneibprabrig 
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Jakob Pi Hkus bert ſe AktienKapitai und EeserVen ce. is 0οοφσο" ark dege Iss0 Moritz Sachs 

    

  

         
  

  

    
   

  

     

  

   

    

   

    

Schllrzenfabrik Feꝛndepα HVHEHiEALK IAN210% St-uDHAAten „ Lhogen Wolugten 

ů I ů eut her. Oxaer St 1511 Pe·n-Pr. 381 nvig. Vne 45 MMören en Oehs - HüfchegfKonehthe— —.—.—.— rn i Deme, Mandegawe- 
„ ＋———————;— 

1 ‚ OIcuinve Wuſü U Mitaug ů owgg Sgesennem Danzigt, Taplergasse 103 — 
. U. Mus torschutz! Ohns Cπαιnr!tlerren- und Knabenkleiderfabrik 

Drer, Labver Mothie B/ Dahziger Vorortverkenr 
echanische Meiderlabriken harne Veuberweser, Hansie-Oe P'raust,    

  

Dansis. Hbfi. Neufahrwasser. S. b , 66„ôW., Sse, Hie, tün, leie, 
e.     

     

  

  

Veulahrwasser. Dan-is libi. „. : „V Ae uhe, M,     Meysen& Mnacker 

   

     
    

   
      

    

             
    

  

  

  

ů 12 (. m. b. II. cai ů ů Spihenstrauß 6. m. b. H. Nee x * 5 OANZ16E 
0 Danrig, Broibankenease Praust Woag Rpl. M., M, Iu,: .„ W. vit, h, e, BeL, eer, 4 Damm Nr. 7 Eingang Hüäkergasse! 

Vilemvertriebder Marynçοι SαπεindStrauß: l. kün, te W., „v, e. *ö1136 öů Telcion Nr. 036 
Frankturt-BSerlin 0 Danng, Ubl. *„ M W., „ W', „', K,„ „ G', , f.M„, *, ü „ A,„ 3 „ 

„1 A, „. 4 „ ů ů2 * „ V, Srreutenn ielernhae V. Aee, öů ů ͤ „ege ei, Wytie, aeL, Hüudelsmakler Ino Kommissianäße; 
ECLten ei ei Merktaßten., F *. TV. eTftehsugeun. f 

Schuhuarenhaus Fuchter L Co — — ‚ Chuhuärenhau ů —— ů „ mwdrenlAus Charlinsky, Lange &KCo. ViOtmarkt 0 — * 3 

Freth lasstMεe ISchuweireh 2uu bfülinsten Pirtsen. Danziger Creditanstalt Hktiengesellschatt Telechon 571 Danzig Jopengasse 681 

lestildren, Konlektion, Wollwaren, Trikotagen 71 
— 

Langermorht 37 2· Danzig Langermarkt 37 38 i Wicche u. Partiewaren. XLUEÜEY 
hüet MEVER & GETHOR& é 

AKktienkapitalu. SsSeVen: 33 Miltlionen Reichsmark 
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ů Reichsba t.-heu i — * an an ů„ 7 ů Hugo Fechner a0o. ee, E e U isb OavE1G austührung alfer bankmäbigen Seschäfte 3 ———— 
(iept. 0 V Mül 6 1905⁵ 0 

— — — AiEIg, Holzmar 

Bank KWilecki, Potocki i Ska — ů 
* v Hundsgssse Vr. 85 Schrelt: Petes : Fernspt. l5/l.5435, 5453 

E —71 Letehr Aur üü'etere“ —— ——— —— — — — ů 

cletier Fr „ 
ů h Prüf 

Kafl Marx 
SE FTPIETer Burohedarf ů af Banł Prꝛemustoπìιε½ι e Danspe,Lansius, 
eez eue, wo. Sse e et ee ee- ertet Kslar» Wüer v.Pehsa, 

. .. U, L% C. MEIA, ů Bank Hermann Pfotenhauer, Danzig ü arislowly & Co.„ Filiale Danzig é ü aa anddganse ů üů 

AusfUhrung aller arten sanngeschsfte. — é ů 
—— — 

2IEKMHSKi BMANK KREDDTO, ü eirmatt“- FllLltalr DaN:0 — veN21CG. Langgasse Nr. 69 —70 
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eri Fernsttechansrhlusse, πσ, Ssb B. 504, 398, ‚ 
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